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Bischof Ehrenfried, Chiemsee
Hauptsiegel
Datierung: 1610-09-22
Foto: Rudolf K. Höfer
Zeichnung: Ludwig Freidinger
Beschreibung
Avers-Typ: Wappensiegel
Avers-Bildinhalt
Heraldische
Beschreibung:
Das Siegel zeigt einen ovalen Schild in
Barockkartusche, unter Schildhaupt geviert. –
Schildhaupt (Bistum Chiemsee): Gespalten von Gold
und Rot, vorne ein rot bewehrter schwarzer Adler,
hinten ein rechts gewendeter goldener Bischofsstab.
– Hauptschild (Familienwappen Kuenburg): Geviert,
(1) und (4) gespalten von Rot und Silber, belegt
mit einer Kugel in verwechselten Farben, (2) und
(3) geteilt von Schwarz und Silber, belegt mit einer
Türangel (Maueranker) in verwechselten Farben (von
Steyerberg).
Der Schild ist timbriert: Mitra mit Vittae in der
Mitte auf dem Kartuschenrand, Pedum schräglinks
zwischen der Mitra.
Transkription
Umschrift
Schrifttyp: Kapitalis
Abgrenzung
innen:
Linie
Abgrenzung
außen:
Linie
Transliteration: EHRNFRID + D(ei) : G(ratia) : ~ + EP(iscopu)S +
CHIEMENSIS +
Übersetzung: Ehrenfried von Gottes Gnaden Bischof von Chiemsee
Materialität
Form: rund
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Maße: 32 mm
Typ des Siegels: Abdruck
Siegelstoff: Siegelwachs
Farbe: rot
Befestigung: anhängend an Fäden, in einer Holzkapsel
Zustand: intakter Abdruck
Metadaten
Siegelführer: Bischof
Ehrenfried (Ernfrid) von Kuenburg der Diözese
Chiemsee
1610-09-14 bis 1618-11-09
Der Salzburger Erzbischof Wolf Dietrich von
Raitenau nominierte ihn am 14.9.1610 zum Bischof
von Chiemsee, die Konfirmation erfolgte am 22.9.
und die Konsekration am 27.11.
Aufbewahrungsort: Salzburg, Archiv Erzdiözese Salzburg
B 275
Urkunde, 1610-09-22, Salzburg
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